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Ein sportliches Rahmenprogramm wollen die Stromberger und Oelder am Samstag, 3. Oktober, beim
Sparkassen-Münsterland-Giro 2009 bieten. Ein Laufrad- und ein Fette-Reifen-Rennen bringen den
Nachwuchs in Schwung. Aber auch Musik, Verpflegung und viele aktuelle Informationen über den
Rennverlauf der Profis wird es geben. Das Bild zeigt (v. l.) Josef Becker vom Stromberger Bezirksausschuss,
Michael Stegt und Eva Schürmann vom RSV Schwalbe Oelde sowie Helmut Jürgenschellert vom Oelder
Citymanagement. Bild: Reimann

Rahmenprogramm am 3. Oktober

Fette-Reifen- und Laufradrennen
sollen für Spaß beim Giro sorgen
Von unserem Redaktionsmitglied
KNUT REIMANN

Oelde / Stromberg (gl). Für
viele Radsportfreunde im Müns-
terland ist der 3. Oktober ein
besonderer Tag. Spitzensportler
werden an dem Samstag beim
Sparkassen-Münsterland-Giro-
2009 in die Pedale treten. Zudem
haben Hobby-Rennradfahrer
beim Jedermann-Rennen die
Möglichkeit, um den Sieg zu
kämpfen. Mit einem Rahmenpro-
gramm wollen die Oelder und
Stromberger die Fans unterhal-
ten.

Zwei Mal werden die Profis bei
ihrem Rennen am 3. Oktober
durch Oelde und Stromberg fah-
ren. Zwei Mal müssen sie sich in
Stromberg die Schanze hochquä-
len. Dort befindet sich eine der
beiden Bergwertungen. „Das ist
eine der reizvollsten Stellen“,
weiß der Oelder Radsport-Exper-
te Ralf Hustert. Zumal die Zu-
schauer an dem Hang eine gute
Sicht auch ins Tal haben und so
die Rennfahrer über eine längere
Zeit beobachten können. Gegen
13.30 Uhr werden die Profis zum

ersten Mal in Stromberg erwar-
tet, das zweite Mal kommen sie
gegen 14.45 Uhr die Schanze
hochgefahren. Gewertet wird in
Höhe des Restaurants Zum Burg-
grafen. Zuschauer sollten recht-
zeitig nach Stromberg kommen,
rät Josef Becker vom Bezirksaus-
schuss. Geparkt werden könne im
Bereich der Karl-Wagenfeld-
Schule unweit der Straße An der
Schanze.

Für die Zeit zwischen den bei-
den Durchfahrten planen die
Stromberger unter anderem ein
Laufradrennen für Kinder im
Vorschulalter auf dem Markt-
platz. Aber auch für viele Infor-
mationen, für Musik sowie Spei-
sen und Getränke wird gesorgt.

Von Stromberg führt die Stre-
cke die Profis nach Oelde. Über
die Stromberger Straße kommen
sie auf die Konrad-Adenauer-
Allee. Dort werden sie gegen
13.40 Uhr das erste Mal durchfah-
ren, das zweite Mal gegen
14.55 Uhr. An der Konrad-Ade-
nauer-Allee werden die Rad-
sportfans mit aktuellen Rennin-
formationen, aber auch mit Essen
und Getränken versorgt.

In Höhe des Parkhauses des

KOM spielt an dem Tag in Oelde
die Musik. Der Radsportverein
(RSV) Schwalbe Oelde richtet
dort ein Fette-Reifen-Rennen für
Kinder und Jugendliche aus. Fet-
te Reifen bedeutet, dass diese
breiter als 30 Millimeter sein
müssen. Rennräder dürfen also
nicht benutzt werden. Der Nach-
wuchs startet in zwei Altersklas-
sen. In der Wertung Klasse I dür-
fen Kinder der Jahrgänge 1999 bis
2001 antreten, in der Klasse II die
Jahrgänge 1996 bis 1998. 

Die Sparkasse Münsterland Ost
hat für die Schulen mit den meis-
ten Teilnehmern Geldprämien
ausgelobt. 200, 150 oder 100 Euro
gibt es für die Schulen, die die
meisten Schüler am Start haben.
Die Klasse I geht um 13.50 Uhr
auf die zirka zwei Kilometer lan-
ge Strecke. Gefahren wird nur auf
der Konrad-Adenauer-Allee. Um
14.10 Uhr startet die Klasse II
über eine Strecke von zirka drei
Kilometern.

Anmeldungen nimmt der RSV
Schwalbe im Internet an. Nach-
meldungen können am Start bis
13 Uhr erfolgen.
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www.rsv-schwalbe-
oelde.de

Interkulturelle Jugendleiterschulung

Junge Migranten
motivieren, sich
zu engagieren
Von unserem Redaktionsmitglied
EVA HAUNHORST

Oelde (gl). Sie sollen ein neues
Netzwerk in der Jugendarbeit in
Oelde bilden: die jungen Leute,
die ab dem 2. Oktober an der
ersten interkulturellen Jugend-
leiterschulung teilnehmen. Ange-
sprochen sind insbesondere 15-
bis 27-Jährige mit Migrations-
hintergrund, die sich ehrenamt-
lich engagieren möchten.

Für dieses neue Angebot, das
ebenso wie die zweite, in Kürze
beginnende Integrationslotsen-
schulung auf der Basis des Oelder
Integrationskonzepts durchge-
führt wird, kooperieren das Ju-
gendamt, das Jugendwerk, die
Volkshochschule (VHS) sowie der
Jugendmigrationsdienst der Dia-
konie Münster. Hauptverant-
wortlich führt Annette Michels
von der Alten Post die für die
Beteiligten kostenfreie Schulung
durch, die knapp 80 Unterrichts-
einheiten (knapp 60 Zeitstunden)
inklusive eines Erste-Hilfe-Kur-
ses umfasst und bei der noch
wenige Plätze frei sind.

Bisher hätten sich insbesondere
deutsch- und türkischstämmige
junge Leute angemeldet, erläu-
tert Hendrik van der Veen (Ju-
gendamt). Sie sollen in dem Semi-
nar befähigt werden, die soge-
nannte Jugendleitercard zu er-
werben, um dann Jugendgruppen
begleiten zu können. „Das Beson-
dere an der Schulung ist, dass sie
zum Schwerpunktthema die in-
terkulturelle Bildung hat“, sagt
van der Veen. Ziel sei unter ande-
rem, „viel mehr Menschen mit
und natürlich auch ohne Migrati-
onshintergrund zu motivieren,

aktiv Verantwortung zu überneh-
men“. „Junge Leute aus Migran-
tenfamilien finden sich im kultu-
rellen Umfeld ihrer Gruppen am
besten zurecht“, erläutert der Ju-
gendamts-Mitarbeiter. Darauf
wolle man aufbauen, beispiels-
weise auch, um interessierte Teil-
nehmer in Angebote wie die Oel-
der Ferienspieltage einzubinden.

Annette Michels betont: „Ju-
gendarbeit funktioniert immer
als Netzwerk.“ Sie setze daher
darauf, dass die Gruppe nach dem
Kursus als ein solches Netzwerk
bestehen bleibe. Und diejenigen,
die bereits in Vereinen aktiv sei-
en, sollten ihre Erfahrung in die
Gemeinschaft einbringen.

Offiziell beenden möchten die
Verantwortlichen die erste Oel-
der Jugendleiterschulung am
25. November im Rahmen der
städtischen Medienwoche. Der
Abschluss soll von den Teilneh-
mern selbst gestaltet werden.

Bis Februar 2010 wird die zwei-
te Integrationslotsenschulung für
Erwachsene laufen, die am 3. Ok-
tober beginnt. Ein Informations-
abend zu diesem Thema findet am
kommenden Mittwoch, 23. Sep-
tember, von 18 bis 19.30 Uhr in
der VHS statt. Bereits ausgebil-
dete Integrationslotsen aus ver-
schiedenen Nationen sind in Oel-
de beispielsweise schon in Kin-
dertageseinrichtungen oder beim
Oelder Tisch ehrenamtlich aktiv.
Geplant ist unter anderem ein
Krankenhausbesuchsdienst für
Migranten.
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Wer sich für die Jugendlei-
terschulung oder die Inte-

grationslotsenschulung interes-
siert, kann sich beim Jugendamt,
w 02522/72505, oder in der VHS,
w 02522/72722, melden.

Oeldes erste interkulturelle Jugendleiterschulung startet am 2. Okto-
ber. An einem Informationstreffen haben bereits knapp 20 junge Leute
teilgenommen. Noch sind weitere Anmeldungen möglich. Bild: VHS

Gewinnspiel

Karten für die
Kinderfilmreihe

Oelde (gl). Am heutigen
Freitag startet die Kinder-
filmreihe für Herbst und
Winter im Oelder Kino. „Die
Glocke“ verlost drei Mal
zwei Karten für diese Reihe.

Rufen Sie die Hotline an:
w 0137 / 80 84 00 444
(50 Cent je Anruf aus dem
deutschen Festnetz)
Senden Sie eine SMS:
GLO WIN OE an 52020 (49
Cent je SMS, inkl. 12 Cent
Vf-D2-Anteil).
Teilnahmeschluss:
Freitag, 16 Uhr.

Neue Kinderfilmreihe

Von Pippi und Michel, Willi
und den Wundern dieser Welt

Oelde (eh). Pippi
ist außer Rand und
Band, Michel steckt
in der Suppen-
schüssel, Willi ent-
deckt die Wunder
dieser Welt – all das
und noch viel mehr
bietet die Kinderfilmreihe für
Herbst und Winter, die am heuti-
gen Freitag, 18. September, im
Oelder Kino startet und bis zum
23. Dezember laufen wird. 

Thomas Fußner, Betreiber des
Kinos am Rathaus, hat 14 seiner
Meinung nach besondere Filme
für den Nachwuchs ausgesucht,
die er jeweils freitags bis sonntags
sowie mittwochs ab 16 Uhr laufen
lässt. „Darunter sind einige filmi-
sche Höhepunkte aus dem ver-
gangenen Jahr wie ‚Willi und die
Wunder dieser Welt‘ oder ‚Die

Vorstadtkrokodile‘“, erläutert
der junge Mann aus Harsewin-
kel. Aber auch nicht allzu be-
kannte Streifen wie „Die Stim-
me des Adlers“ habe er in die
Reihe integriert. Besonders ans
Herz legt er Jung und auch Alt
„Der Fuchs und das Mädchen“,

ein „anrührendes, märchenhaf-
tes, packendes Kinoabenteuer“
mit „überwältigenden Land-
schafts- und Tieraufnahmen“,
das vom 23. bis 25. Oktober sowie
am 28. Oktober läuft.

Dankbar ist Fußner der Film-
stiftung Nordrhein-Westfalen.
Ohne sie wäre es ihm nicht mög-
lich, in dieser Form „ein so kost-
bares Kinderprogramm“ anzu-
bieten.

Die Termine für die neue Film-
reihe sind in einem Informations-
zettel aufgeführt, der unter ande-

rem im Kino und in der Buch-
handlung Holterdorf ausliegt.
Zum Angebot gehören – neben
den genannten Streifen – „Mulle-
wapp“, „Prinzessin Lillifee“,
„Die Kinder von Bullerbü“, „Mio
mein Mio“, „Die rote Zora“, „He-
xe Lilli“, „Winnetoons“ sowie
„Die drei ??? – Das verfluchte
Schloss“ und „Die Stimme des
Adlers“.

Der Eintritt kostet je 3,50 Euro
(außer bei Erstaufführungen).
Kinder im Alter bis zu zwölf Jah-
ren, die die freitäglichen jeweili-
gen „Glocke“-Ankündigungen
mit dem Kinotiger ausschneiden
und an der Kasse vorlegen, be-
kommen 1 Euro Ermäßigung. Für
den Start mit „Die rote Zora“ gilt
dieser Artikel als Vorlage. Ge-
burtstagskinder im Alter bis zu
14 Jahren haben freien Eintritt.

Sonntag

Lambertusfest
in Stromberg

Stromberg (gl). Die Oelder
Kinder tanzten gern um den
Pfingstenkranz, wenig be-
kannt aber sei, dass diese Tra-
dition vom Lambertusfest
stamme, das am Sonntag statt-
finde, heißt es in einer Ankün-
digung. In Stromberg sei die
Pfarrkirche nach dem Heiligen
Lambertus benannt, der am
17. September 705 in Lüttich
ermordet worden sei, als er die
Rechte der Kirche gegen Graf
Dodo verteidigt habe.

Am Sonntag, 20. September,
feiert Stromberg den Pfarrpa-
tron. Um 10.30 Uhr beginne die
Heilige Messe in der Lamber-
tuskirche unter Mitwirkung
des Kinderchors unter Leitung
von Wilfried Thorwesten. Mit-
gestaltet wird der Gottesdienst
von den Kindergartenkindern.

Ab 15 Uhr wird auf dem
Burgplatz gefeiert. Kinder und
Erwachsenen tanzen um die
Lambertus-Pyramide und sin-
gen traditionelle Lieder. Für
das leibliche Wohl ist mit Kaf-
fee und Kuchen, Waffeln und
kalten Getränken sowie Grill-
würstchen gesorgt. 

Am Sonntag im Jahnstadion

Sportfest der Leichtathleten mit Stadtmeisterschaften
Oelde (gl). Am kommenden

Sonntag, 20. September, richtet
der LV Oelde ein Leichtathletik-
sportfest mit Schüler- und Lang-
streckenstadtmeisterschaften
aus. Eröffnet werden die Wett-
kämpfe um 10 Uhr auf der Anlage
des Jahnstadions.

Angeboten werden Hoch- und
Weitsprung, Kugelstoßen (bei den
Schüler/innen C und D, Jahrgang
1998 und jünger, ersetzt durch
Ballwurf) sowie der Sprint über
50, 75 oder 100 Meter (altersmä-
ßig gestaffelt). Im Langstrecken-
bereich sind die 800 Meter für

Schülerinnen und 1000 Meter für
Schüler aller Jahrgänge im Ange-
bot.

Die männliche und weibliche
Jugend A und B (Jahrgänge 1990
bis 1993) misst sich über 3000 Me-
ter.

Im abschließenden 5000-Me-

ter-Lauf, der um 15.15 Uhr ge-
startet wird, treten Männer und
Frauen aller Altersklassen gegen-
einander an.

Nachmeldungen können am
Veranstaltungstag noch bis
45 Minuten vor dem jeweiligen
Wettkampfbeginn abgegeben

werden. Jeder Teilnehmer erhält
nach dem Wettkampf eine Ur-
kunde.

Weitere Informationen wie der
exakte Zeitplan sind auf der Ver-
einsinternetseite abrufbar.

1 www.lv-oelde.de

„Willi und die Wunder dieser
Welt“ (oben) läuft ebenso wie
„Mullewapp“ in der neuen
Oelder Kinderfilmreihe, die
heute startet.

Wie Michel aus der Suppenschüs-
sel (oben) herauskommt, erfahren
Kinder im Oelder Kino. Auch
„Der Fuchs und das Mädchen“
wird gezeigt.

St. Joseph

Frühstück in der
Caritas-Nähstube

Oelde (gl). Für Sonntag,
20. September, laden die eh-
renamtlichen Helferinnen der
Caritas-Nähstube von 8.30 bis
11 Uhr ins Pfarrheim St. Jo-
seph zum Frühstücken ein.
Gleichzeitig sei an diesem
Morgen Gelegenheit, sich über
die Arbeit in der Caritas-Näh-
stube zu informieren, teilt die
Pfarrgemeinde St. Joseph mit.


